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Planung für das Schuljahr 2020/ 21    / Notfallkonzepte 
 

 

1. Regelbetrieb 

Der Unterricht findet in den Jahrgängen und Klassen laut Stundenplan statt. Bei 

Nichterkrankung der Kolleg*innen kann dieser ohne Ausfall durchgeführt werden. 

 

Für Schüler*innen der Risikogruppe im Distanzlernen haben die verantwortlichen 

Klassenlehrer Kontakt zum Elternhaus und übermitteln Aufgaben in Form von 

Wochenplänen. (montags) Die Fachlehrer leisten Zuarbeit. Mindestens 1x pro Woche 

erfolgt der telefonische Kontakt. Hierüber erfolgt die Dokumentation des 

Klassenlehrers.  

Es gibt somit die Feedbackmöglichkeit. 

 

Es gibt einen tagesaktuellen Vertretungsplan.  

 

Krankmeldungen erfolgen täglich.  

 

Die Hygienevorschriften für den Schulbetrieb werden eingehalten. Dazu gehören u.a.: 

- Einhaltung der vorgegebenen Abstandsregeln 

- Maskenpflicht 

- Möglichkeiten der Desinfektion und des Händewaschens 

             Es gibt pandemiebedingt Ergänzungen zum Hygieneplan. Diese sind auf der Homepage  

             hinterlegt.  

 

Zur Nutzung der kommunalen Sportstätte „Sporthalle Dreiklang“ hat die Stadt Schwedt 

am 07.08.2020 Hygienevorschriften erstellt. Um diesem Rechnung zu tragen (u.a. 

eingeschränkte Belegung der Umkleideräume, 30- minütige Lüftung nach dem 

Blockunterricht, …)  ist in allen Jahrgängen die dritte (Einzel-) Sportstunde durch eine 

Deutsch- bzw. Mathestunde ersetzt worden. Somit können nicht vermittelte Lerninhalte 

des SJ 2019/ 20 aufgearbeitet werden.  

 

Vereinzelte schulfremde Personen, die sich am Vormittag im Haus aufhalten, tragen sich 

in die Kontaktliste im Sekretariat ein.  

 

 

 

 



 

2. Einschränkung des Regelbetriebs  

 

Die Klassen werden wie im Mai und Juni dieses Jahres geteilt und im 14-tägigen Wechsel 

(A- und B-Woche) unterrichtet. Auf diesem Weg werden Präsenzunterricht und 

Distanzlernen verknüpft.  

Der in der Schule statt findende Präsenzunterricht wird mit gestaffeltem 

Unterrichtsbeginn und –ende wie folgt geplant: 

 

Jahrgang Anzahl der Stunden täglich Unterrichtszeit von - bis 

1/2 4 07.30 – 11.05 Uhr 

3/4 5 07.45 – 12.15 Uhr  

5/6 6 08.00 – 13.15 Uhr 
 

Diesen versetzten Unterrichtszeiten sind auch die versetzten Pausenzeiten angepasst.  

             Mit der Umsetzung dieses Unterrichtsangebotes für die SuS gibt es bzgl. der  

             Kontingentstundentafel eine sehr geringfügige Abweichung um nur eine Stunde.  

             Der Unterricht erfolgt vorrangig als Blockangebot, aber auch mit Einzelstunden im   

             Wechsel.  

              

             Schüler*innen, die sich im Distanzlernen befinden, erhalten analoge Angebote für die  

             Arbeit am Lernstoff. Hierbei spielen für das digitale Lernen z.B. die Anton App, Antolin  

             u. a. fachspezifische Links eine Rolle.  

 

Ein häufiger Lehrerwechsel wird vermieden, indem der Klassenlehrer in der Klasse 

verbleibt. Der Unterrichtsstoff des Fachunterrichts wird in Form von Plänen 

bereitgestellt, sodass die Schüler und Schülerinnen in der Präsenzzeit auch an diesen 

Fachaufgaben arbeiten können.  

 

Für Schüler*innen der Risikogruppe im Distanzlernen haben die verantwortlichen 

Klassenlehrer Kontakt zum Elternhaus und übermitteln Aufgaben in Form von 

Wochenplänen. (montags) Die Fachlehrer leisten Zuarbeit. Mindestens 1x pro Woche 

erfolgt der telefonische Kontakt. Hierüber erfolgt die Dokumentation des 

Klassenlehrers.  

Es gibt somit die Feedbackmöglichkeit. 

 

Für Schülerinnen und Schüler der Astrid Lindgren Grundschule gibt es keinen 

Schülerspezialverkehr. Es sind keine Absprachen notwendig. 

 

Abstimmungen hinsichtlich der Betreuung von Hortkindern  werden mit den 

Einrichtungen getroffen. Es gibt sowohl kommunale Einrichtungen als auch 

Einrichtungen freier Träger. Hierfür wird auch die Frage einer erneuten 

Notfallbetreuung durch die Schule zu organisieren sein. Hierfür können 2 Lehrkräfte 

sowie eine Bundesdienstfreiwillige hinzu gezogen werden.  

 

 

 



3. Schulschließung 

 

Für den Fall einer erneuten Schulschließung findet ausschließlich Distanzunterricht statt. 

Die Aufgaben für das sogenannte Home Schooling werden in Verantwortung der 

Klassen- und Fachlehrer bereitgestellt. Dafür gibt es (je nach Möglichkeit der 

Elternhäuser) verschiedene Varianten: 

- grundsätzliche Bereitstellung der Wochenpläne über die Homepage 

- Möglichkeit des Abholens in der Schule 

 

Zur Unterstützung der Arbeit an den Lerninhalten werden digitale Angebote 

übermittelt. Verschiede Apps oder auch Links (z.B. für Arbeit am Wortschatz in Englisch)  

unterstützen den Lernprozess der Schüler*innen zu Hause.  

 

Jeder Lehrer führt eine Dokumentation zu den übermittelten Unterrichtsinhalten. 

Dieses kann vorzugsweise in Form einer Wochenübersicht erfolgen, in denen neben den 

Inhalten auch die Lehrmaterialien, die digitalen Angebote sowie Ziele/ 

Kompetenzbereiche ausgewiesen sind. Ebenso wird die Möglichkeit einer 

Leistungsermittlung und –bewertung dokumentiert.  

Hierüber sind die Eltern im Vorfeld zu informieren.  

 

             Der Kontakt zwischen den Schülern/ Eltern und dem Klassen- bzw. Fachlehrer erfolgt   

             vorzugsweise über die Dienstmail der Lehrerinnen und Lehrer bzw. telefonisch. Die   

             dienstlichen Mailadressen sind  auf der Homepage hinterlegt.  

             Über die regelmäßige, mindestens 1x wöchentliche Kontaktaufnahme, wird als   

             Nachweis die Dokumentation geführt. 

 

 

 

 

             Überarbeitetes Konzept  

                     02.09.2020  

 

 

 

 

 

             C. Deleroi 

             Komm. SL 


